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„Es hatte ein Mann einen Esel, der 
schon lange Jahre die Säcke unver-
drossen zur Mühle getragen hatte, 
dessen Kräfte aber nun zu Ende 
gingen, sodass sein Herr ihn aus 
dem Futter schaffen wollte. Aber 
der Esel merkte, dass kein guter 
Wind wehte, lief fort und machte 
sich auf den Weg nach Bremen. 
Dort, meinte er, könnte er ja Stadt-
musikant werden.“ 

Einen müden Jagdhund, eine Katze 
mit stumpfen Zähnen und einen 
altersschwachen Hahn sammelt er 
auf dem Weg ein, um sein Orches-
ter zu bilden. So beginnt das Mär-
chen von den Bremer Stadtmusi-
kanten. Diese vier Gestalten kön-
nen ein Bild sein für die Zusammen-
setzung der ersten Gemeinde in 
Korinth. Paulus schreibt: „Schaut 
euch an, liebe Brüder und Schwes-
tern! Sind unter euch, die Gott be-
rufen hat, wirklich viele, die man als 
gebildet und einflussreich bezeich-
nen könnte oder die aus einer vor-

nehmen Familie stammen?“ (1. Kor. 
1,26) 

Warum tut Gott das? Warum ver-
sammelt er auch uns als Gemeinde? 
Wir sind keine tollen Strahlemän-
ner, keine großen Finanzmogule, 
keine Stars und Sternchen. Sondern 
eine Truppe voller Fehler und 
Schwächen. 

Genau uns will er aber haben. Um 
zu zeigen: Mit Euch kann ich was 
anfangen. Ihr seid wertvoll. Euch 
hab ich lieb. Und durch Euch geht 
mein Wort raus in die Welt. Weil es 
eben mein Wort ist. 

Übrigens auch und grade in einer 
Zeit, in der es in Kirche und Gesell-
schaft drunter und drüber geht. In 
einer Zeit, in der wieder Krieg ist in 
Europa und die weltweiten Ver-
flechtungen dazu führen, dass wir 
mit unter diesen Kriegen leiden – 
wenn auch erstmal nur an der 
Tankstelle. Gerade dann kommt 
Gottes Botschaft an und tröstet. 

Liebe Gemeindeglieder,  
Freundinnen und Freunde unserer Gemeinden, 

© Titelbild: www.bremen-touristik.de 
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Wünschen Sie einen Besuch des Pfarrers und/oder die Feier des Haus– 
oder Krankenabendmahls? 
Kontaktieren Sie mich gern; telefonisch (0561-23674) oder auch per E-
Mail (kassel@selk.de). 
Ich komme gern zu Ihnen!  

Ihr Pfarrer Axel Wittenberg 

Das Märchen 
von den 
Stadtmusi-
kanten er-
zählt, wie sie 
mit ihrer Mu-
sik ein ganzes 
Räuberhaus 
übernehmen. 

Auch wir christlichen Stadtmusikan-
ten finden etwas Besseres als den 
Tod und die Angst vor ihm. Wir mö-

gen für Außenstehende eine merk-
würdige Truppe sein. Aber mit uns 
bricht Gott dem letzten Angstma-
cher, dem Teufel, ins Haus, ver-
treibt ihn und schenkt uns den 
Platz, aus dem man uns nicht mehr 
vertreibt. 

Mit fröhlichem Pfingstgruß, 

Ihr Pfarrer Johannes Heicke 

 

Johannes Heicke ist Pfarrer in den Ge-
meinden Balhorn und Altenstädt. 

Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
SOMMERFEST  

für den Kooperationsraum Nord-Nordhessen  
auf dem Gelände der SELK Balhorn, Vogelsberg 7-9 

Sonntag, 16. August 2026 
11 Uhr Gottesdienst 

gemeinsames Mittagessen 
Zeit zur Begegnung 
Nachmittagsmusik 
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Bitte um Nominierung von KV-Kandidatinnen oder Kandidaten 

Dafür gelten folgende Ordnungen: 
• Zu Mitgliedern des Kirchenvorstands können Gemeindeglieder gewählt 

werden, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, der Gemeinde in der 
Regel seit einem Jahr angehören und sich am gemeindlichen Leben be-
teiligen. 

• Ehegatten, Geschwister sowie Eltern und deren Kinder sollten nicht 
gleichzeitig Mitglieder des Kirchenvorstands sein.  

• Der Kirchenvorstand nimmt Vorschläge für Kandidatinnen/Kandidaten 
entgegen. Vorschläge können von jedem stimmberechtigten Gemeinde-
glied gemacht werden und müssen mindestens zwei Wochen vor der 
Wahl vorliegen (30.08.2026). 

• Der Gemeinde werden Kandidatinnen/Kandidaten eine Woche vor der 
Wahl bekanntgegeben (06.09.2026). 

Einladung zur Gemeindeversammlung 

Gemeindeversammlung  
am Sonntag, den 13. September 2026, im Anschluss an den Gottesdienst 
um 11:00 Uhr und ein Mittagessen um 12:15 Uhr in der St. Michaelis-
Kirche. 
 
Vorgesehene Tagesordnung: 

Stimmberechtigt sind konfirmierte Gemeindeglieder ab 14 Jahren. 
Herzliche Einladung! 

TOP 1: Begrüßung & Regularia 
TOP 2: Situation der Kirche & Perspektiven der St. Michaelis- 
   Gemeinde 
TOP 3: Wahl zum Kirchenvorstand 
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Damit es (in) ihr gut geht, braucht auch 

unsere Gemeinde als geistliche Ge-

meinschaft und Organisation Men-

schen, die sie geistlich BegLEITEN.  

Dafür sind unterschiedlichste Gaben 

und Talente hilfreich und geradezu er-

wünscht. So bringen sich Mitglieder 

des KV bisher neben den monatlichen 

Sitzungen in den Bereichen des Ge-

meindelebens ein, die ihnen liegen (z. 

B. Versicherungen, Finanzen, Organisa-

tion von Veranstaltungen, Diakonie, 

Öffentlichkeitsarbeit, Kinder- & Ju-

gendarbeit). 

Auch tun sie das auf eigenen Wunsch 

unterschiedlich lange (Amtszeiten vari-

ieren von zwei bis sechs Jahren). 

In jedem Fall bereichern sie dabei das 

Leben unserer Gemeinde und werden 

gleichzeitig selbst bereichert. Sie ken-

nen das: zu helfen und mit beizutragen 

hat etwas sehr Erfüllendes.  

Daum überlegen Sie doch bitte, ob 

nicht doch auch Sie der Gemeinde et-

was durch eine Mitwirkung im Kirchen-

vorstand zu geben haben. Bei Fragen 

melden Sie sich gern im Pfarramt oder 

bei einem Mitglied des Kirchenvor-

stands. 

Pfr. Axel Wittenberg 

Hinweise zum Kirchenvorsteher*innen-Amt 

Neue Handglocken 

Der Handglockenchor freut sich und ist 
sehr dankbar, dass die neuen Glocken 
(zwei Oktaven), zwar mit etwas Aufre-
gung, aber unbeschadet aus den USA 
angekommen sind. Zudem wurde eine 
Käuferin für die gebrauchten Glocken 
gefunden. Im Gottesdienst am Sonntag Palmarum wurden die alten aus-
geläutet und die neuen Glocken erklangen das erste Mal im Gottesdienst. 
Ein besonderer DANK auch an Axel Wittenberg und Nicole und Hans 
Harms für die Unterstützung bei den Formalitäten. 

Text & Foto: Charlotte Bellin 
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Am 4. Mai 2026 trafen sich zum 
ersten Mal die Mitglieder des neu 
berufenen Bauausschusses unserer 
St. Michaelis-Gemeinde Kassel 
(SELK): Matthis Pfennig, Jens Röker, 
Johannes Stein. 
Die Anwesenden hatten sich auf 
Anfrage bereit erklärt, in einem 
‚stehenden‘ Bauausschuss mitzuar-
beiten. Da wir nach den klar defi-
nierten Bautätigkeiten der Sanie-
rung des Gemeindehauses und        
-raumes perspektivisch nämlich vie-
le unterschiedliche Baustellen in 
der Gemeinde haben werden, wur-
de für die Ausschuss-Mitglieder kei-
ne gesonderte Amtszeit vereinbart. 
Das erste Anliegen, das der KV dem 
neuen Ausschuss als Arbeitsauftrag 
vorlegte, ist die Erstellung eines 
energetischen Konzepts, dessen 
mittel- und langfristige Umsetzung 
die Gemeinde in die Lage versetzt, 
alle drei Gebäude (Kirchen, Ge-
meinde- und Pfarrhaus) nachhaltig 
zu heizen.  

Das hat folgende Gründe: 
Die Gasthermen im Pfarr- und Ge-
meindehaus sind bereits ca. 30 Jah-
re alt, die Therme in der Kirche et-
was jünger. Dort führt überdies die 
Wasserqualität dazu, dass Leitun-
gen der Heizung korrodieren; die 
nötig gewordene Auswechslung 
eines Verteiler-Ventil im letzten 
Jahr hat dies zu Tage gebracht. 
Dabei besteht z. Zt. noch kein aku-
ter Handlungszwang. Die Thermen 
laufen alle noch und die Energie-
kosten halten sich noch im Rahmen. 
Um aber sinnvoll und nachhaltig 
handeln zu können, braucht die Ge-
meinde eine Vorstellung davon, was 
beim Ausfall einer/mehrerer Ther-
men zu tun ist. 
Für ihre Arbeit wünschen wir den 
Mitgliedern des Bauausschuss gu-
tes Gelingen und Gottes reichen 
Segen. 

Axel Wittenberg 

Neuer Bauausschuss 
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Seit Oktober 2025 sind die Geldin-
stitute zur „Empfängerüberprüfung“ 
verpflichtet. Sie müssen also kon-
trollieren, ob der Name des Emp-
fängers und die angegebene Konto-
nummer (IBAN) übereinstimmen. 
Dies führte im Falle der St. Michae-
lis-Gemeinde Kassel (SELK) zu 
Problemen, da der „Name“ sperrig 
und lang war, sodass kaum jemand 
ihn in voller Länge eintippte. 
 
Nun wurde der Name des Girokon-
tos bei der Sparkasse geändert. 

Wenn man die bekannte IBAN 
DE29 5205 0353 0011 8287 63 
verwendet und als Name „SELK 
Kassel“ eingibt, kommt bei der 
Überweisung einer Spende keine 
Fehlermeldung mehr - sondern zu 
Beginn des neuen Jahres ein Dan-
keschön der St. Michaelis-
Gemeinde in Form einer Spenden-
bescheinigung. 
 
Einfach mal ausprobieren… Danke 
für jede Spende. 

Nicole Harms 

Jetzt passt es wieder…  

Schon gewusst? 
Seit dem 01.05. gehört die Tisch-
beinstraße an der Kirche zur Park-
zone 2 in Kassel, d. h. es muss 
werktags (von Mo bis Sa) in der 
Zeit von 9 bis 18 Uhr ein Park-
schein gezogen werden. Derzeit 
gilt das stadteinwärts bis zur Kreu-
zung mit der Stillingstraße, jenseits 
davon wird die Zone erst zum 
01.07. eingerichtet. Das Parken 
kostet 0,50 € pro halbe Stunde, die 
Höchstparkdauer ist 3 Stunden. 

 
Zum Glück finden die meisten Ge-
meindeveranstaltungen außerhalb 
dieses Zeitraumes statt. Sollten Sie 
doch einmal einen Parkschein be-
nötigen, dann finden Sie den 
nächsten Parkautomaten stadtaus-
wärts noch ein ganzes Stück über 
die Langenbeckstraße hinweg. Um 
sich diesen Weg zu sparen, emp-
fiehlt sich eine Park-App, die zu-
dem minutengenau abrechnet. 
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Anfang März fand erstmals in unse-
rer Gemeinde ein Gemeindetag 
statt. Alle Kreise und Glieder unse-
rer Gemeinde waren im Vorfeld ein-
geladen worden, diesen Tag im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten aktiv 
mitzugestalten. Das Ergebnis war 
ein fröhlicher und segensreicher 
Tag auf unserem Kirchgelände. 
Highlight war der Familien-
Gottesdienst, der von Jugendkreis 
und Kindergottesdienst-Team vor-
bereitet und gestaltet und vom Po-
saunenchor musikalisch begleitet 
wurde. Für das leibliche Wohl sorg-
ten der Frühstücks- und Gebets-
kreis, das Team vom Gemeinsamen 
Mittagessen und der Kirchenvor-
stand, unterstützt wurden sie von 

vielen fleißigen Helfer, die spontan 
mitanpackten. Am Nachmittag be-
stand die Möglichkeit zu filzen, an 
einem „Predigt-Vor-Gespräch“ teil-
zunehmen, miteinander zu spielen 
oder bei strahlendem Sonnenschein 
und einer Tasse Kaffee mit Anderen 
ins Gespräch zu kommen. Abge-
schlossen wurde der Gemeindetag 
mit einem Reisesegen unserer Lek-
toren. 
Vielen Dank allen Beteiligten, die 
zum Gelingen des Gemeindetags 
beigetragen haben. Wie wunderbar, 
dass wir mit so unterschiedlichen 
Gaben gesegnet sind und hier in 
Kassel eine Gemeinde haben, in der 
wir uns entsprechend unserer Stär-
ken einbringen dürfen. 

Elisabeth Stein 

„Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt“  

Der gemeinsame Konfirmandenjahrgang 

der Gemeinden Kassel und Balhorn, der 

Pfingstsonntag 2026 konfirmiert wurde. 
Foto: Axel Wittenberg 
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Ende März fand das dritte Kinder-
Diakonie-Wochenende im Ger-
trudenstift statt. Thematisch be-
schäftigten wir uns mit der Passi-
on und Auferstehung Jesu. An-
schließend zogen wir über die 
Stationen, wo die Kinder den Be-
wohnern mit fröhlich gesungenen 
Liedern eine Freude bereiteten. 
Dieses Jahr durften wir das erste 
Mal auch die Geronto-Psychiatrie 
besuchen, ein sehr bewegendes 
Erlebnis, sowohl für die dort le-
benden Menschen als auch unse-
re Gruppe. Aber natürlich war auch 
Zeit für gemeinsame Spielen drin-
nen und draußen, Bratwürste vom 
Grill und ein Lagerfeuer inklusive 
Akkordeon-Klängen und Marshmal-
lows. 
Am Sonntag packten die Kinder tat-
kräftig beim Begleitdienst mit an, so 
dass wir einen sehr gut besuchten 
und segensreichen Abschluss-
Gottesdienst feiern durften. An 
dessen Ende verteilten sie an alle 
Besucher am Vortag gebastelte 
„Palm-Sträußchen“. 

Wir danken allen Gemeindeglie-
dern, die uns auch an diesem Wo-
chenende wieder tatkräftig unter-
stützt und begleitet haben: Sei es 
mit Speis und Trank, tatkräftiger 
Unterstützung vor Ort, Bänder-
Spenden oder Fürbitten und lieben 
Segenswünschen. Es ist wunderbar, 
Euch im Hintergrund zu wissen! Eu-
re Anteilnahme an unseren 
„Gemeinde-Kindern“ berührt uns 
sehr! 

Text & Foto: Elisabeth Stein 

Kinder-Diakonie-Wochenende 2026  
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Wir gratulieren... 

Kirchenbücher 

Dieser Beitrag  
ist online nicht verfügbar 

Dieser Beitrag  
ist online nicht verfügbar 
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Terminübersicht 

Juni 

07.06.2026 Gemeinsames Mittagessen nach dem Gottesdienst 

12.06.2026 18:45 Uhr: Handglocken in der Matthäuskirche 

12.06.2026 19 Uhr: Elternabend zum neuen Konfirmandenkurs 
(Balhorn) — siehe S. 19 

13.06.2026 Kirchenregion Süd: 17 Uhr „Elias“-Konzert (Melsungen) 
— siehe www.kirchenmusik-selk-sued.de 

13.06.2026 18:20 Uhr: Handglocken bei Wehlheider Musiknacht 

18.-20.06.2026 Tagung der Kirchensynode (online) 

19.-21.06.2026 Hessenfestival (Balhorn) 

20.06.2026 Kirchenbezirk: 11-17 Uhr Jung. Erwachsen. Glaubend. 

27.06.2026 18 Uhr: Handglockenkonzert (Hauptkirche Wolfenbütt.) 
 

Juli — keine besonderen Termine 
 

August 

09.08.2026 8:30 Uhr: Frühgottesdienst in der Aue (mit Pos.chor) 

14.-16.08.2026 Kirchenbezirk: JuMiG-Sitzung (Widdershausen) 

16.08.2026 Kooperationsraum: 11 Uhr: Sommerfest (Balhorn) 
 
AUSBLICK 

04.-06.09.2026 Kirchenbezirk: JuMiG-intensiv 

05.09.2026 Kirchenbezirk: Konvent der Lektorinnen und Lektoren 
(Dreihausen) 

10.09.2026 19 Uhr: Gemeindeabend „Zukunft der Kirche“ 

13.09.2026 Herbst-Gemeindeversammlung — siehe S. 4/5 

13.-17./18.10. Gemeinde-Kinderfreizeit (Balhorn) — siehe S. 19 

24.10.2026 Herbstputz 

26.11.2026 19 Uhr: Gemeindeabend 
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Die Synode begann am Freitag-
mittag mit dem Bericht des Superin-
tendenten. Superintendent Christi-
an Utpatel wies in seinem Bericht 
auf die aktuelle Situation im Bezirk 
hin. Von 9 Pfarrstellen sind derzeit 
8 besetzt. Höchst/Usenborn ist seit 
dem Weggang von Pfarrer Dennis 
Saathoff vakant. Eine Neubeset-
zung ist derzeit nicht zu erwarten, 
da der Stellenplan der Gesamtkir-
che derzeit nur noch 5 bis 6 Plan-
stellen im Bezirk vorsieht. Das 
hängt zum einen natürlich mit den 
Finanzen zusammen, aber eben 
auch mit dem fehlenden Nach-
wuchs in der Pastorenschaft. Dan-
kenswerterweise übernimmt Pfar-
rer Dietrich Vorberg aus Frankfurt 
(Kirchenbezirk Hessen-Süd) die Va-
kanzvertretung. Allerdings werden 
2027 Pfarrer Manfred Holst (Mar-
burg / Warzenbach / Treisbach) 
und 2028 Pfarrer Stefan Paternos-
ter (Korbach / Bergheim / Sachsen-
berg) in den Ruhestand gehen. 
Auch hierfür wird es voraussichtlich 
keinen Ersatz geben. Deshalb 

mahnt der Superintendent an: „Jede 
Gemeinde muss in der Lage sein, auch 
ohne Pfarrer ihr Gemeindeleben auf-
recht erhalten zu können. Und zwar 
nicht erst irgendwann, sondern bin-
nen der nächsten drei Jahre.“ Das 
bedeutet wir sind auf dem Weg zur 
Transformation in eine Ehrenamts-
kirche. 
Um das Zusammenwachsen im Kir-
chenbezirk zu fördern, gibt es nun 
eine neue gemeinsame Webseite: 
www.selk-hessen-nord.de, die sich 
allerdings noch im Aufbau befindet. 
Anschließend wurden alle Anträge 
eingeführt und beraten.  
Für den Bezirk wurden folgende 
Anträge am Samstag positiv be-
schieden:  
Die Gemeinde Sachsenberg wird zu 
einem Predigtort, der Predigtort 
Osterfeld wird aufgelöst. 
Die Gemeinden Marburg, Warzen-
bach und Treisbach verschmelzen 
zu einer Gemeinde mit drei Predigt-
orten.  
Der Bezirksbeirat wird beauftragt, 
sich um einheitliche Software-

Bezirkssynode 27. + 28.03.2026 in Homberg 
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Lösungen für die Verwaltung und 
die Finanzen für alle Gemeinden zu 
kümmern. 
Zusätzlich wurde eine Änderung in 
der Bezirksordnung beschlossen, 
die es ermöglicht, dass nicht auto-
matisch der Pastor Vorsitzender im 
Kirchenvorstand sein muss.  
Der Tag schloss mit einem Abend-
mahlsgottesdienst. 
Der Samstag begann mit dem Syno-
denthema „Das 500jährige Jubilä-
um der Homberger Synode“, zu 
dem Propst Dr. Volker Manthey 
von der Elisabethkirche in Marburg 
einen sehr interessanten Vortrag 
hielt. 
Im Anschluss ging Propst Jörg 
Ackermann in seinem Bericht auf 
die gesamtkirchliche Situation ein. 
Es gibt eben zwei unterschiedliche 
theologische Positionen und wir 
befinden uns auf der Suche nach 
einem Korridor, den wir gemeinsam 
gehen können. Es gelingt immer 
noch erst punktuell, miteinander zu 
reden, was vor allem heißt, aufei-
nander zu hören. Dabei ist die Kir-
chenleitung nicht der Bischof, son-
dern ein Gremium mehrerer Perso-

nen mit unterschiedlichen Ansich-
ten, die auch um einen gemeinsa-
men Weg ringen. Einheit und 
Wahrheit sind beide wichtig, aber 
sie werden unterschiedlich gewich-
tet. Dafür ist das Gebet um Weis-
heit und Demut unerlässlich.  
Auch die auf der 4. Tagung der 15. 
Kirchensynode im Juni zu erwarte-
ten Zwischenberichte der beiden 
Synodalkommissionen Einheit und 
Trennung werden keine Tendenzen 
erkennen lassen. Geduld ist not-
wendig. 
Die personale Entwicklung der Ge-
samtkirche deutet im Moment da-
rauf hin, dass es in 10 Jahren, also 
2036, statt derzeit 84 nur noch 42 
Aktive geben wird. Dabei sind mög-
licherweise vorzeitiges Ausscheiden 
von Pastoren nicht berücksichtigt. 
Man erhofft pro Jahr einen Neuzu-
gang, so dass es dann im besten Fall 
52 Aktive wären. Deshalb bemüht 
sich die Kirche um Ausbildung zu-
sätzlicher Pfarrdiakone und Pasto-
ren im Ehrenamt. 
Die Kirchenleitung wird Gemein-
den, die die Mittelzusagen für 2027 
nur unter Vorbehalt gemacht ha-
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Ökumenisches Friedensgebet 
jeden Freitag, 18:00 Uhr bis ca. 18:40 Uhr 

in der ev. Markuskirche (Richard-Wagner-Str. 6a) 
Herzlich willkommen 

ben, bitten, den Vorbehalt zurück-
zunehmen, um Planungssicherheit 
zu haben. Die Synode 2027 wird 
dann bereits im Juni stattfinden und 
die Zusagen für 2028 werden dann 
erst nach dieser Synode erbeten. 

Weitere Anträge, die überwiegend 
den Tagungsrhythmus der Sitzun-
gen der Kirchensynode betrafen, 
wurden von der Synode abgelehnt. 

Dorothee Bellin 

In diesem Jahr, vom 14.-17. Mai, 
fand die insgesamt 10. SELKiade 
statt! Dabei stand sie unter dem 
Motto „SELKiade X - ungelöst: Ein 
Spiel. Ein Krimi. Ein Erlebnis“. Zwi-
schen spannenden Andachten, le-
ckerem Essen und diakonischen 
Projekten fanden zahlreiche Spiele 
aller Art statt, in denen 26 Teams 
um den Sieg kämpften. Wir als Kas-
seler TNT-Jugendkreis haben die 
vier Tage in Homberg (Efze) sehr 
genossen, wobei wir zwei gemisch-
te Teams mit dem Homberger Ju-
gendkreis aufgestellt haben, sodass 
wir immerhin den Heimvorteil auf 
unserer Seite hatten. Während der 

„Stern des Südens“ die Jubiläums-
SELKiade gewann, hat es für uns 
dabei leider nur zu den Plätzen 21 
und 22 gereicht. Dennoch war es 
ein sehr schönes Wochenende, das 
uns allen ganz viel Spaß bereitet 
hat! 

Ihr Jugendkreis TNT 

Foto: Bernhard Daniel Schütze 

TNT bei der SELKiade 
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Info-Abend Konfi-Kurs Klassen 5 und 6 

Nach den Sommerferien startet der neue Konfi-Kurs unserer Gemeinde, 
den wir wieder gemeinsam mit der Kasseler Gemeinde durchführen wer-
den. Alle Interessierten der aktuellen Klassen 5 und 6 (nach den Ferien 6 
und 7) und ihre Eltern sind herzlich eingeladen zu einem Info-Abend am 
12. Juni 2026 um 19 Uhr im Gemeindesaal (Vogelsberg 9), an dem der 
Kurs ausführlich vorgestellt wird. Danach kann man dann entscheiden, ob 
man sein Kind zu diesem Kurs anmelden möchte. Nach Absprache kön-
nen auch Kinder anderer Jahrgänge oder befreundete Kinder am Kurs 
teilnehmen. 

Erstens wegen des hauptsächlich positiven Feedbacks von Eltern und 
Konfis des letzten Kurses, aber auch wegen der einfacheren Organisation 
werden die Konfi-Tage wieder einmal im Monat samstags stattfinden. 
Der erste Konfi-Tag ist am 19. September 2026 von 10 bis 16 Uhr. Die 
Konfirmation wird im Frühjahr 2028 sein. 

Pfr. Axel Wittenberg 
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Gertrudenstiftfest 

30. August 2026 
 

11 Uhr Gottesdienst 

gemeinsames Mittagessen, Tombola, 

gemeinsames Singen, kleine Beiträge, 

gemeinsames Kaffeetrinken 

für Kinder:  

Hüpfburg, Kinderschminken, Spielgeräte 

Schluss ca. 16 Uhr 

AGAPLESION GERTRUDENSTIFT 

Prinzenstraße 82, 34225 Baunatal-Großenritte 
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Do, 04.06.  kein Wochengottesdienst 
Do, 11.06. LGD (Dorothee Bellin) 
Do, 18.06. PGD (Gerd Bechtel) 
Do, 25.06. PGD (Axel Wittenberg) 
Do, 02.07. LGD (Dorothee Bellin) 
Do, 09.07. PGD (Axel Wittenberg) 
Do, 16.07. PGD (Axel Wittenberg) 

Do, 23.07. PGD (Axel Wittenberg) 
Do, 30.07. PGD (Gerd Bechtel) 
Do, 06.08. LGD (Dorothee Bellin) 
Do, 13.08. PGD (Axel Wittenberg) 
Do, 20.08. PGD (Axel Wittenberg) 
Do, 27.08. PGD (Gerd Bechtel) 

Wochengottesdienste im Gertrudenstift  10:00 Uhr 

Singen im Gertrudenstift 
Das Singen im Agaplesion Gertru-
denstift hat Tradition und macht 
nicht nur Bewohnern Freude. Ein-
geladen ist, wer gern singt und an-
deren etwas Gutes tut. Kantorin 
Nadine Sonne trifft sich an folgen-
den Montagen um 14:00 bis 15:00 
Uhr mit allen Interessierten am 
Haupteingang in der Prinzenstraße 
82, 35225 Baunatal-Großenritte: 

08.06.  / 13.07. / 10.08. / 07.09. 

Begleitdienst 
— Wann immer es Ihnen passt! 
Der sonntägliche Begleitdienst er-
möglicht Bewohnerinnen und Be-
wohnern des Agaplesion Gertru-

denstift, am Gottesdienst teilzuneh-
men (Beginn sonntäglich um 9:30 
Uhr). Der Dienst besteht darin, ca. 
30 Minuten vor dem Gottesdienst 
(9:00 Uhr) beim Abholen von Be-
wohnerinnen und Bewohnern aus 
den verschiedenen Wohnbereichen 
des Alten- und Pflegeheims zu hel-
fen, ihnen während des Gottes-
dienstes z. B. beim Aufschlagen von 
Gesangbüchern zu assistieren, und 
sie nach dem Gottesdienst wieder 
zurückzubegleiten. Der Dienst wird 
koordiniert von Mitarbeitenden des 
Sozialdienstes und von unserem 
Gemeindeglied, Frau D. Eskuche.  
 
Ihre Hilfe ist jederzeit herzlich will-
kommen! 
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Blockflötenkreis freitags – 15:00 Uhr – Stiftsheim Gesundbrunnen 
Kontakt:  E. Hesse 

Diakoniekreis Dienstag, 02.06.2026 – 10:30 Uhr – Gemeinderaum 
Kontakt: Chr. Raatz 

Dienstagsbibel-
kreis 

14tägig (gerade KW) dienstags – 10:00 Uhr – Gemeinderaum  
Kontakt: A. Theobald 

Frühstücks- &  
Gebetskreis 

14tägig (ungerade KW) dienstags – 9:00 Uhr – Gemeinderaum 
Kontakt: Chr. Raatz 

Handglockenchor dienstags – 18:00 Uhr – Gemeindesaal 
Kontakt: Ch. Bellin (info@handglocken-kassel.de)  

Hauskreis 14tägig (gerade KW) mittwochs – 19:30 Uhr – Fam. Raatz 
Kontakt: Fam. Raatz 

Jugendkreis TNT mittwochs – 18:00 Uhr – Jugendraum 
Kontakt: Pfarramt 

KiGo-Team Mittwoch, 09.09.2026 – 18:30 Uhr – Gemeinderaum 
Kontakt:  E. Stein 

Kirchenmusiker Dienstag, 30.06.2026 – 19:00 Uhr – Ingrid Emde 
Kontakt: Pfarramt 

Kirchenvorstand 18.06. / 27.08. – 18:30 Uhr – Gemeinderaum 
Kontakt: Pfarramt 

Konfirmanden-
kurs 

ab September 2026 — weitere Informationen auf Seite 19 
Kontakt: Pfarramt 

AG Öffentlich-
keitsarbeit 

Mittwoch, 15.07.2026 – 17:00 Uhr – Gemeinderaum 
Kontakt: Pfarramt 

Posaunenchor montags – 19:00 Uhr – Gemeindesaal 
Kontakt:  Chr. Raatz 

Technik-AG Kontakt: Pfarramt 
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SELK Kassel 
Kasseler Sparkasse 

Rendant: 
Dr. Hans-Jürgen Harms 
 
 

Bankverbindung: 
IBAN: DE29 5205 0353 0011 8287 63 
BIC: HELADEF1KAS 

Gemeindekonto 

Hausverwaltung: 
Matthis Pfennig 

 

Vermietung der Räumlichkeiten: 
Mareike Wittenberg 
 
gemeindehaus@selk-kassel.de 

Gebäudeverwaltung 

Pfarrer  
Axel Wittenberg 
(0561) 23 67 4 
kassel@selk.de 

 
Tischbeinstraße 73 
34121 Kassel 
 

www.selk-kassel.de  

Gemeinde-App & YouTube: 
St. Michaelis Kassel 

Ev.-Luth. St. Michaelis-Gemeinde Kassel (SELK) 

Damaris Gans 
Jens Gronke 

Nicole Harms 
Christiane Raatz 

Bernhard Daniel Schütze 
Elisabeth Stein 

Organisation 
Versicherungen 

Finanzen 
Diakonie 

Öffentlichkeitsarbeit 
Kinder & Jugend 

 
 

Telefonnummern  
online nicht verfügbar 

Kirchenvorstand 
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